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Bezirksliga Rheinland-Ost
Sonntag, 17.August 2014

VfB Wissen - 
TuS Montabaur

Maik Schnell, Christoph Lichtenfeld,
Dennis Kohl und Lucas Brenner bei
der Veranstaltung zum 100. VfB-
Jubiläum im Wissener Kulturwerk
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Nach sechs Jahren zurück in der Bezirksliga
Wie immer hat die Rhein-Zeitung auch in diesem Jahr in ihrer Sonderbeilage “Tempo, Tore, Titeljagd” einen Ausblick auf die neue Saison 
aus Sicht der heimischen Vereine gewagt und dabei auch den VfB Wissen unter die Lupe genommen. Hier der Bericht von Desirée Birk:

Geschafft! Dem traditionsreichen VfB Wissen ist im Jahr des 100-jährigen Bestehens endlich der Aufstieg in die Bezirksliga Ost geglückt. 
Oftmals war die Mannschaft in den vergangenen Jahren knapp an diesem Ziel gescheitert. In der abgelaufenen Saison ließ der VfB trotz 
eines holprigen Saisonstarts keinen Zweifel an der Meisterschaft aufkommen. Nachdem sich der VfB in der Winterpause mit Sebastian 
Land und Alexander Rosin von Oberligist SG Betzdorf namhaft verstärkt hatte, spielte der VfB eine tadellose Rückrunde. Auch jetzt kom-
men mit Mario Weitershagen, Kreshnik Himaj, Marvin Scherreiks und Kevin Brocca vier Spieler von der SG Betzdorf zum VfB. Außerdem 
kehrt Henry Acquah zurück. „Er ist aber bis Jahresende aufgrund seiner Ausbildung eingespannt", sagt Trainer Marco Weller.
Daniel Franz und Deniz Inan haben den 
Verein verlassen, Tomasz Gawenda über-
nimmt die zweite Mannschaft als Spie-
lertrainer. Als solcher wird Marco Weller 
in Zukunft nicht mehr zu sehen sein, er 
hat die Schuhe an den Nagel gehängt 
und wird nur noch an der Seitenlinie agie-
ren. „Irgendwann ist es einfach mal gut", 
erklärt der 37-Jährige. Für die neue 
Saison formuliert Weller die Ziele zu-
nächst vorsichtig. „Erst mal wollen wir 
dafür sorgen, dass wir mit dem Abstiegs-
kampf nichts zu tun haben. Ein einstelli-
ger Tabellenplatz ist realistisch." Die vor-
sichtige Einschätzung rührt daher, dass 
„ich im Moment schlecht einschätzen 
kann, was uns in der neuen Liga erwar-
tet", gesteht der Trainer.
Dass fast jeder jeden schlagen kann, 
habe man mit der Ausnahme von Mal-
berg und Herdorf in der abgelaufenen 
Saison gesehen. Außerdem wird sich sei-
ne Mannschaft umstellen müssen. „Die 
letzten Jahre war es in fast jedem Spiel 
so, dass der Gegner sich hinten rein ge-
stellt hat. Das wird sich jetzt natürlich 
ändern", weiß Weller. Den Schlüssel zum 
Erfolg sieht er in der mannschaftlichen 
Geschlossenheit.
„Die Hinrunde lief bei uns nicht so gut. 
Aber wir haben gesehen, wie auch jetzt 
bei der WM, was man mit Teamgeist er-
reichen kann." Zu den Titelaspiranten zählt Weller einen weiteren Aufsteiger: Der SV Windhagen wird seiner Ansicht nach die 
Meisterschaft mit der SG Neitersen/Altenkirchen unter sich ausmachen. © Text: D.Birk / Rhein-Zeitung - Sonderbeilage August 2014
Am vergangenen Wochenende bestritten der VfB Wissen und sein heutiger Gegner aus Montabaur jeweils ihr erstes Pflichtspiel der 
Saison 2014 / 2015. Beide Teams setzten sich in der ersten Runde des Rheinlandpokals auswärts klar durch. Hier die Berichte der RZ:

Die weite Anreise von Wissen nach Welterod war dem Bezirksligisten nicht anzumerken. "Unser Sieg war souverän und zu keinem 
Zeitpunkt auch nur annähernd in Gefahr", war VfB-Trainer Marco Weller mit dem Spiel und dem Ergebnis gleichermaßen zufrieden. "Der 
Platz war gut, und auch wenn es stark geregnet hat, war das für uns eine gute Sache." Mit zwei Doppelpacks machten die Wissener in 
Welterod alles klar: In der 34. und 39. Minute waren Lucas Brenner und Sebastian Land erfolgreich, Christoph Lichtenfeld machte in der 
zweiten Halbzeit alles klar (75., 77.). "Man hat den Klassenunterschied schon gesehen", sagte Welterods Abteilungsleiter Kai Bender. "Wis-
sen war spielerisch besser, wir haben es kämpferisch versucht. Aber da war nicht mehr drin."

Der gastgebende B-Liga-Aufsteiger stand massiv in der Abwehr und attackierte zwar spät, aber aggressiv und nicht unfair. So überstand 
die SG Mittelhof trotz deutlicher Montabaurer Feldüberlegenheit die erste Hälfte schadlos und hatte in der 40. Minute nach einem langen 
Ball sogar eine sehr gute Chance, den Spielverlauf auf den Kopf zu stellen und mit 1:0 in Führung zu gehen. Vor 150 Zuschauern steigerte 
sich der Bezirksligist in der zweiten Halbzeit und kam letztlich durch die Treffer von Rico Brenner (54. und 85. Minute) sowie Recep Barut 
(77.) noch zu einem "standesgemäßen" 3:0-Erfolg. "Meine Mannschaft hat auf dem Hartplatz gut dagegen gehalten und die Aufgabe ins-
gesamt recht gut gelöst", zeigte sich TuS-Trainer Benedikt Lauer zufrieden.

Marco Weller ist jetzt nur noch an der Seitenlinie aktiv - Teamgeist als Schlüssel zum Erfolg

FSV Welterod - VfB Wissen 0:4 (0:2)

SG Mittelhof/Niederhövels - TuS Montabaur 0:3 (0:0)
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Wir... beraten Sie persönlich für Ihre Bahnreiseü
geben individuelle Fahrplan- und Reiseauskunftü
errechnen Ihren günstigsten Tarifü

Westerwaldbahn  GmbHWesterwaldbahn  GmbH

Sie planen einen Kurzurlaub ? Fragen 
Sie uns nach den Angeboten von

VfB-Trainer Marco Weller mit vier der fünf Wissener Neuzugänge: Von links Kreshnik 
Himaj, Kevin Brocca, Marvin Scherreiks und Rückkehrer Mario Weitershagen.
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Tolles Jubiläumsspiel gegen Köln - 500
Fans sehen 6:3-Sieg von Overath & Co.
Die klangvollen Namen hielten, was sie versprachen: Die mit langjährigen Bun-
desliga-Stars gespickte Traditionsmannschaft des 1.FC Köln um Weltmeister Wolf-
gang Overath und die Auswahl der Ehemaligen des VfB Wissen boten am Mitt-
woch ein begeisterndes Spiel. Es gab Torszenen en Masse auf beiden Seiten, schö-
ne Kombinationen, ein bemerkenswert hohes Tempo und gesunden Ehrgeiz bei 
allen Beteiligten. Weltmeister Wolfgang Overath bewies auch mit inzwischen 70 
Jahren seine enorme Fitness und spielte fast die komplette Partie durch. 
Nachdem der VfB bis in zweite Halbzeit hinein ein Remis gehalten hatte, setzten 
sich die Gäste am Ende mit 6:3 (3:2) durch.Wichtiger als das Ergebnis war die 
Tatsache, daß viele Ehemalige des VfB Wissen den Weg ins Stadion gefunden hat-
ten und sich zum Teil erstmals seit ihrer aktiven Zeit wiedersahen. So wunderte es 
nicht, daß die dritte Halbzeit bis in die frühen Morgenstunden dauerte.
Für die von Europameister und FC-Legende Bernd Cullmann gecoachte Traditions-
elf des  spielten: Pierre Esser, Daniel Janssen, Marco Weller, Steffen Herz-
berger, Nino Flohe, Dirk Lottner, Olli Westerbeek, Holger Gaißmeter, Matthias 
Scherz, Herbert Hein, Sven Demandt, Wolfgang  Overath, Reinhard Schmitz und 
Karl-Heinz Mödrath.
Dem Wissener Trainer-Trio Günter Oettgen, Kalle Ottersbach und Billy Wilhelm 
standen folgende Akteure zur Verfügung: Sascha Kill, Michael Herzog, Michael 
Ferfort, Jörg Schmidt, Kevin Leicher, Scott Burnside, Gunter Zils, Bernd Mocken-
haupt, Dirk Teubert, Maik Rumpel, Stefan Löffler, Uwe Schupp, Bernd Krauss, 
Andre Jacobs, Michael Müller, Henry Acquah, Stefan Alfes, Tomasz Gawenda, 
Wolfgang Leidig, Uwe Schmidt, Bernd Wagner, Boris Wäschenbach und Christian 
Schommers. 
Schon nach sechs Spielminuten brachte Bernd Mockenhaupt mit einem tro-
ckenen Schuß ins linke Eck den VfB in Führung. Nachdem Sven Demandt und der 
stärkste FC-Spieler Matthias Scherz mit ihren beiden Toren das Blatt gewendet hat-
ten, sorgte Maik Rumpel mit einem Abstaubertor für den 2:2-Ausgleich. Dirk Teu-
bert hätte mit einem Schuß aus 25 Metern sogar fast das 3:2 erzielt, traf aber nur 
die Latte des Kölner Tores. VfB-Spielertrainer Marco Weller (er absolvierte rund 20 
Junioren-Länderspiele für den FC) bestritt das Spiel auf Kölner Seite. Ausge-
rechnet er brachte die Domstädter kurz vor dem Seitenwechsel wieder in Front. 
Ob es im Interesse der weiteren Zusammenarbeit eine gute Idee war, seinem Co-
Trainer Sascha Kill einen der gefürchteten Freistöße ins Netz zu setzen, muß sich 
noch zeigen.... 
Dem erneuten Ausgleich unmittelbar nach Wiederanpfiff durch Schiedsrichter 
Vogel ging ebenfalls eine Standard-Situation voraus. Henry Acquah verwandelte 
einen Hand-Elfmeter souverän zum 3:3. Auch danach war die Begegnung trotz der 
vielen Wechsel auf Wissener Seite absolut ausgeglichen. Dirk Lottner, Sven De-
mandt und VfB-Keeper Schupp mit einem Eigentor in der Schlußminute sorgten 
aber dann doch noch für einen standesgemäßen 6:3-Sieg des 1.FC Köln. Die Zu-
schauer verabschiedeten beide Mannschaften mit viel Applaus in die Kabinen und 
träumten (je nach Perspektive) von den goldenen Zeiten des VfB Wissen oder des 
1.FC Köln. Immerhin schafften beide Clubs in der abgelaufenen Saison den Auf-
stieg und können mit Optimismus in die neue Saison gehen.  

1.FC Köln

Wolfgang
Overath
& Bernd

Cullmann

Michael Wilhelm, Günter 
Oettgen und Armin Bohn

Dirk
Teubert

Scott 
Burnside

Jörg Schmidt



Wir bedanken uns bei den Sponsoren, 
die den VfB mit einer 
im Dr.Grosse-Siegstadion unterstützen !

Bandenwerbung 
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Bender & Bender Immobiliengruppe 

Berger & Söhne, JUWEL Schraubtechnik  Autohaus 

Brockamp  Dirk & Hans-Georg Hombach, Gartenbau 

 Sebastian Krämer, Problembaumfällung  Baugeschäft 

Krahwinkel  Mockenhaupt Elektrotechnik  Müllers Backstube 

 Nimak Schweißtechnik  CDU Wissen Schreinerei Paul GmbH, 

Hamm  Reifen-Center Hachenberg  rewi druckhaus Reiner Winters 

 Rödder Transport & Handel  Jörg Sommer, Ideen & Design aus Metall 

 Kabelsatzbau Rainer Schneider  Pflanzenhof Schürg  Stadtwerke Wissen 

 Klaus Stangier, Württembergische Versicherung  Autolackiererei Stöver 

 Tretmühle Teamsport  Elektro Ueckerseifer  TORO Futtermittel  Brenner Optik 

 BSB Nachhilfeinstitut  L-TEC Schweißtechnik  BFT Tankstelle Berger & Sohn 

 Berthold Klöckner, Heizung Sanitär Solar  Baustoffhandel P.G. Hassel  Westerwald-

beton Wissen  Tief- und Gartenbau Hubert Bennink  Stadt- und Feuerwehrkapelle Wissen 

 Kamp Automobile  Möbel Pagnia  PackZu Möbel SB  Pizzeria Primavera  Authohaus 

Ramseger  REWE Theis  Rheinfähre Linz-Kripp  Personalleasing Trzenski  TOOM Baumarkt 

 Autohaus Zielenbach  DALEX Schweißmaschinen  Holz Langen  Josch Werbung  Friseur Alfes 

 Spedition Brucherseifer  Kreissparkasse Altenkirchen  Metternich Haustechnik 

 REWE XL  Autobedarf Weller  Euronics Orlik GmbH 

  DEVK Versicherungen  Schülerzirkel Wissen

 Maschinenbau Böhmer



 . .Rathausstr.30   57537 Wissen  02742 / 91 01 23
 .  . Wilhelmstr.29 57518 Betzdorf 02741 / 4179

Aus Liebe zum Sport

Informationen zum heutigen Gegner
Umbruch in Montabaur: Neuer Trainer und nur drei alte Spieler
Trainer Benedikt Lauer kehrt an seine alte Wirkungsstätte zurück

Zugänge:

Abgänge: 

Tor: Abwehr:
Mittelfeld:

Angriff: Trainer: Saisonziel: 
 Favoriten:

Der TuS Montabaur erfindet sich (mal wieder) neu. Nicht zum ersten Mal in der jüngsten Vergangen-
heit - geht es nach dem Wunsch der Verantwortlichen aber hoffentlich vorerst zum, letzten Mal - 
musste der Kader nach der Saison in der Bezirksliga Ost komplett umgekrempelt werden. „Ich hatte 
mir in der vorigen Saison drei Spiele angeschaut, da ist mir ehrlich gesagt der Spaß am Fußball verl-
oren gegangen", sagt der neue TuS-Trainer Benedikt Lauer. Von 2008 bis 2011 stand er schon einmal 
als Spieler und Spielertrainer für die Kreisstädter auf dem Platz, folgte dann aber einem lukrativen 
Angebot zur SG Mülheim-Kärlich. „Seither verbindet uns eine Freundschaft", sagt TuS-Präsident Jörg 
Nicolaus. Lauer wurde bei der SG auf Tabellenplatz vier entlassen. „Unrühmlich", wie er noch heute 
sagt. Was folgte, war eine Pause. Hausbau, Papa werden - die Auszeit vom Fußball tat gut. Und jetzt die 
Rückkehr zum TuS. „Am Anfang waren es nur lose Gespräche, doch dann haben wir uns sehr schnell 
sehr konkret über eine erneute Zusammenarbeit unterhalten", sagt Lauer. Dessen Forderung: Monta-
baur ja, aber nicht mit diesem Kader. Mario Denker, Tobias Schulz, Yannik Leisenheimer - drei Spieler durften 
bleiben, 15 mussten gehen. Gekommen sind 18 Neue, vermehrt aus der näheren Umgebung, viele aus der Ju-
gend - etwa aus Eisbachtal. „Der Schnitt war notwendig", sagt Nicolaus. „Das war damals der Wunschkader von Heiko Weidenfeller. Aber 
auch ich lerne dazu. Ich werde nicht mehr blindlings auf alles eingehen. Der Kader im Vorjahr war dünn bestückt, aber mit einem großen 
Aufwand für den Verein verbunden. Jetzt ist unser Weg ein anderer." Dass nun etwa vier Spieler aus dem Nachwuchs der Eisbachtaler 
Sportfreunde nach Montabaur wechseln, freut den Präsidenten, der anerkennt: „Dort und auch in Wirges wird sehr gute Jugendarbeit 
gemacht. Unsere Talente aus dem eigenen Nachwuchs zieht es irgendwann dorthin, das ist normal. Wenn es dann aber im Senioren-
bereich nicht klappt, geben wir diesen Talenten bei uns gerne eine Chance." „Es reizt mich, hier etwas komplett Neues aufzubauen", sagt 
Lauer, der schon früh eine erste Bestätigung seiner Arbeit und seiner Vision fand. Im ersten Test gegen den FC Plaidt lag das Team nach 
zwanzig Minuten mit 0:2 zurück. In der Vorsaison war ein Rückstand gleichbedeutend mit einer Niederlage. Diesmal kämpfte sich das 
Team zurück und gewann noch mit 3:2. Nur ein Testspiel - und dennoch immerhin ein Signal. Nicolaus hofft, dass die neu formierte Mann-
schaft früh nichts mehr mit dem Abstiegskampf zu tun hat. Lauer will vor allem dies: „Ein Team formen. Eine Mannschaft, die füreinander 
da ist. Die bereit ist, für den TuS Montabaur zu kämpfen. Punkte und gute Tabellenplätze kommen dann von ganz alleine. Ich weiß aller-
dings auch, dass das ein langer Weg sein wird." 

 Mark Lollert, Pascal Merl, Oliver Merl, Isami Aoi (alle aus der A-Jugend der Sportfreunde Eisbachtal), Victor Sichert, Leutrimm 
Husaj, Waldemar Pineker (alle SG Hundsangen), Veseljko Teklic (TuS Koblenz U23), Recep Barut (Ata Sport Urmitz), Matthias Fink (FV 
Engers), Tarik Topcu (A-Jugend Spvgg EGG Wirges), Mateusz Obreski (FC Horchheim), Maximilian Stähler (SG Herschbach / Girkenroth / 
Salz), Julian Aller (SG Haiderbach), Raphael Hermann (SG Rennerod), Tamer Türk (Türk. Ransbach-Baumbach), Rico Brenner (TuS Nieder-
ahr). Leutrim Hisenay, Shumpei Anami, Toru Kawabata (alle Ziel unbekannt), Masaya Omotezako (SF Eisbachtal), Heiko Weiden-
feller (Ziel unbekannt), Julien Horner, Daniel Alves, Filipe Alves, Florian Leber (alle TuS Obertiefenbach), Luan Muriqi (SG Mündersbach 
/Roßbach), Jan Goller (SG Kirberg), Kevin Mattheus (SG Horressen/Elg.), Matthias Wincek (SV Weisenau-Mainz), Fettah Ekinci (SV Elz). 

 Mark Lollert, Veseljko Teklic.  Pascal Merl, Oliver Merl, Mario Denker, Tobias Schulz, Recep Barut, Alexander Sprenger, Wal-
demar Pineker, Yannik Leisenheimer.  Viktor Bichert, Leutrim Husaj, Tarik Topcu, Mateusz Obrebski, Maximilian Stähler, Ra-
phael Hermann, Tamer Türk.  Matthias Fink, Isami Aoi, Julian Aller, Rico Brenner.  Benedikt Lauer. Mannschaft 
schnell zum Team formen und an die Spielklasse gewöhnen, sicherer Mittelfeldplatz.   Guckheim, Altenkirchen,  Windhagen, 
Weitefeld. © Tom Neumann / Rhein-Zeitung - Sonderbeilage Tempo, Tore, Titeljagd (August 2014)

TuS.Montabaur e.V.

1846 1912
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Kompetent - Zuverlässig - Preiswert - Einfach gut !

Kreisliga A Westerwald/Sieg - Abschlußtabelle 2013-2014

Sei fair zum 
23.Mann

Kreisliga C3 Westerwald/Sieg - Abschlußtabelle 2013-2014





Wie schon bei den vorangegangenen Fußball-Großereignissen bot der VfB auch anläßlich der Weltmeisterschaft in Brasilien gemeinsam 
mit dem Kulturwerk Wissen erneut Public Viewing an. Bei allen sieben Spielen der deutschen Mannschaft strömten die Massen in die 
Halle und sorgten für eine tolle Atmosphäre. Die Stimmung war ausgelassen, aber alles andere als aggressiv und so kam es zu keinerlei 
Zwischenfällen. Erfreulich war die große Zahl der Familien mit Kindern, die diesmal dabei waren.
Zwei große Leinwände boten beste Sicht von allen Plätzen. Krönender Abschluß war der 1:0-Sieg im Finale gegen Argentinien. Das 
Kulturwerk hat sicher seit seiner Eröffnung vor fünf Jahren schon allerhand geboten, so laut wie beim Jubel über das entscheidende 1:0-
Siegtor durch Mario Götze dürfte es selten gewesen sein. Die sieben Minuten bis zum Abpfiff der Verlängerung wurden durchgesungen, 
und neben viel Gänsehaut gab es anschließend auch das eine oder andere Tränchen. Fazit: Das Public Viewing hat sich mittlerweile zu 
einer festen Einrichtung in Wissen gemausert und zog auch diesmal -trotz einiger Alternativangebote im Ort- die Massen an. Aus Sicht des 
VfB Wissen gilt es, den zahlreichen Helfern herzlich zu danken, die durch ihren ehrenamtlichen Einsatz an den sieben Abenden das Event 
erst möglich machten. Auch den Verantwortlichen des Kulturwerks sowie den Helfern des Arbeitskreises Kultur, mit denen auch bei den 
gemeinsamen Jubiläums-Veranstaltungen prima zusammgearbeitet wurde (Bericht folgt), gebührt Dank und Anerkennung.
Übrigens: Die Bestände der anläßlich des 100-jährigen VfB-Jubiläums erschienenen, umfangreichen Vereinschronik gehen allmählich zur 
Neige. Der allergrößte Teil der Auflage von 1.000 Büchern ist inzwischen verkauft, und immer noch treffen Anfragen ein. Wer sich also 
noch ein Exemplar sichern möchte, sollte jetzt zugreifen. Daher noch einmal folgender Hinweis:

11
Die Chronik
320 Seiten, über 600 Bilder

ab sofort für 7€ erhältlich 
bei: bueroboss hoffmann, Rathausstraße 81

Der Buchladen, Maarstraße 12

Jeans-Center Wissen, Mittelstraße 8

VfB-Geschäftsstelle im Stadion

allen Heimspielen der 1.Mannschaft



Alles gut bedacht ?
Wir lassen Sie nicht im Regen stehen !

 Bedachungenl
 Fassadenl

 Bauklempnereil
 Solartechnikl

 Wärmedämmarbeitenl

Industriestraße 17
57580 Gebhardshain

Tel. 02747 / 92340   Fax 02747 / 923499

www.dachdecker-weber.de
Gebr.Weber@t-online.de

Fetih Saricicek
Gerichtsstraße 2  57537 Wissen

Montag - Samstag 10:00 - 22:00 Uhr
Sonntag 15:00 - 22:00 Uhr

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen !

Die nächsten Spiele 
der Bezirksliga Ost : c

Liebe Zuschauer,

Deshalb unsere Bitte an Sie: Bitte berücksichtigen 
Sie bei Ihren Einkäufen, bei der Vergabe von Auf-
trägen und der Wahl Ihrer Dienstleister beson-
ders unsere Sponsoren und Werbepartner ! 

 
der Besuch im Dr.Grosse-Siegstadion und das Durchblättern des 
VfB-Kurier zeigt es Ihnen: Viele Firmen und Geschäftsleute helfen 
dem Verein durch eine Anzeige in der Stadionzeitung, durch Ball-
spenden, durch eine Werbebande oder die Werbung per Lautspre-
cherdurchsage. Ohne diese breite Unterstützung wäre eine wirt-
schaftlich solide Finanzierung des umfangreichen Sportbetriebs in 
den Abteilungen des VfB Wissen nicht möglich.



best of electronics!

Orlik

Die nächsten Spiele der 
Kreisliga C3 Ww/Sieg :

Die nächsten Spiele der 
JSG-Fußballjugend :  c





Mark Schuster (Bild links) war als einziger Spieler 
des VfB-Kaders in allen 26 Punktspielen der vergan-
genen Saison 2013 / 2014 auf dem Platz. Dabei ver-
passte der Torwart, der im November seinen 30. 
Geburtstag feiert, keine einzige der 2.340 Spielmi-
nuten. Auf den Plätzen zwei und drei der Einsatz-
statistik folgen Simon Ebach (Mitte) und Cem Caka-
tay, die es beide auf jeweils 25 Einsätze brachten, 
davon 22 bzw. 20 über die volle Distanz. Als einziger 
Spieler des Wissener Kaders blieb Yalcin Aksac we-
gen seiner langwierigen Verletzung während der 
gesamten Runde ohne Einsatz. Insgesamt schickte 
Spielertrainer Marco Weller 26 verschiedene Ak-
teure aufs Feld, die zu rund zwei Dritteln bereits in 
der Jugend für den VfB am Ball waren. Der Alters-
durchschnitt (im Vorjahr genau 26,4 Jahre) dürfte 
in der nun beginnenden Saison deutlich sinken.





Carlos Geis und Lorenz Wilhelm sind Jugend-Vereinsmeister 2014
Wie immer in der Sommerpause trug die Tischtennisabteilung des VfB Wissen am zweiten Wochenende im Juli ihre diesjähri-
gen Vereinsmeisterschaften der Jugend aus. Gespielt wurde in der Stadionhalle in zwei Klassen, damit die jüngeren Sportler 
sich nicht mit den "alten Hasen" messen müssen.
Leider war die B-Klasse mit den jüngeren Sportlern nur mäßig 
besetzt, obwohl der VfB sich schon seit Jahren nicht über 
Nachwuchsmangel im Tischtennis beklagen kann. Im Spiel-
system "Jeder gegen Jeden" hatten die Kinder dennoch ihren 
Spaß, und es setzte sich am Ende der Spieler mit der meisten 
Erfahrung durch: Lorenz Wilhelm gewann vor René Brühl, 
Alex Skutkevic, Marc Geis und Cedric Stenger. Die ersten Drei 
qualifizierten sich zur Teilnahme an der A-Klasse.
In der A-Klasse war das Teilnehmerfeld dann ansehnlich, so 
daß zunächst in Gruppen gespielt wurde, in denen wieder 
Jeder gegen Jeden antrat. Die besten Vier aus jeder Gruppe 
kamen dann weiter und spielten in einem "Doppelten KO-
System" gegeneinander. Auch hier setzte sich mit Carlos Geis 
der Spieler mit der meisten Erfahrung durch. Für ihn war es 
der letzte Auftritt in einer Jugendkonkurrenz, da er mit Be-
ginn der kommenden Saison komplett in den Herrenbereich 
wechseln wird.
Hart kämpfen mußte Carlos im Finale, das er letztlich mit 3:2 gewann, und somit den sehr stark spielenden Leonid Sander auf 
den zweiten Platz verwies. Platz 3 errang Fabio Petermann vor Kevin Kuhn, Platz 5 teilten sich Aaron Leonards und Lorenz 
Wilhelm. Jugendleiter Karsten Geis zeigte sich insgesamt hochzufrieden mit der Veranstaltung. "Wir haben einige sehr schö-
ne und hochklassige Spiele gesehen, und die eine oder andere Überraschung war auch dabei. Das zeigt zum Einen, wie schnell 
sich Kinder und Jugendliche weiterentwickeln können, zum Anderen aber auch, daß wir dafür die richtigen Rahmenbe-
dingungen zur Verfügung stellen." Sein besonderer Dank galt den ehrenamtlichen Helfern, ohne die eine solche Veranstal-
tung nicht möglich wäre.
Auf dem Foto hinten von links nach rechts: Aaron Leonards, Leonid Sander, Carlos Geis, Fabio Petermann und Adrian Pink. 
Vorne von links nach rechts Kevin Kuhn, Lorenz Wilhelm, Alex Skutkevic und Janik Kreit. © Foto & Bericht: Karsten Geis
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Mehrkampf: Lea Lemke ist Rheinlandmeisterin!
Ein wahrer Triumph aus VfB-Sicht wurden die Rheinlandmeisterschaft der Mehrkämpfer im Juli in Bad Ems. Im Vierkampf der Jugend-
lichen W13 landeten unsere VfB-Mädchen auf den Plätzen 1, 2, 3, 4 und 6 (bei 20 Teilnehmerinnen). Die Mannschaftswertung der U14 
wurde natürlich mit Riesenabstand gewonnen und auch in der Staffel der U14 holte sich unsere Truppe den Rheinlandtitel mit neuem 
Kreisrekord. Ganz nebenbei ergab sich in der Punktwertung für den Mannschaftsdreikampf heruntergerechnet ein neuer Rheinland-
rekord. Ob dieser offiziell anerkannt wird, ist noch unsicher, da der Dreikampf für die Rheinlandmeisterschaft nicht offiziell ausgeschrie-
ben war. Bei fehlender Mannschaftskonkurrenz holte sich auch das Team der männlichen U18 mit Andreas Freidhof, Oliver Weber und 
Constantin Wagner die Rheinlandmeisterschaft.
Für die Rheinlandmeisterschaft Mehrkampf in Bad Ems hatte sich unsere erfolgreiche U14-Gruppe fest vorgenommen, wie letztes Jahr 
wieder den Mannschaftstitel mit nach Hause zu bringen. Ein erster Blick in die Startlisten zeigte aber, dass da noch mehr möglich war: Die 
wenigen in der absoluten Rheinlandspitze konkurrenzfähigen Athletinnen, die hier gemeldet hatten, starteten alle „hoch“ in der Alters-
klasse W14, wohl um den ungeliebten abschließenden 800 Meter-Lauf beim Vierkampf zu umgehen, denn der Vierkampf der U16 hat 
Kugel und Hochsprung im Programm (dieser wurde dann von den 2001-Mädchen Jolina Krämer und Katrin Weischer gewonnen) oder 
einen ersten Test im Siebenkampf zu wagen, der ab W14/U16 angeboten wird und der dann sogar von Sarah Gilles ebenfalls gewonnen 
wurde. Somit schien ein neuerlicher Einzelsieg in der W13 unausweichlich, wenn nur Konzentration und Kondition bis zum Ende der 
Veranstaltung ausreichten. Es kam aber noch viel besser. Doch zunächst gab es noch den Staffellauf zu absolvieren, der für diese Alters-
klasse traditionell vor den Beginn der Mehrkämpfe gesetzt wird. Mit Nele Schneider als Startläuferin, Lea Lemke, Celina Harzer und Franka 
Hassel als Schlussläuferin ließ das Staffelteam nichts anbrennen, die Übergaben funktionierten gut, und die schnellen Mädchen distan-
zierten die starke Konkurrenz um zwei Sekunden. Mit einer Zeit von 39,65s verbesserten sie den im Jahre 2009 (mit Lina Gümpel als 
Startläuferin) aufgestellten Kreisrekord um drei Zehntel.
Doch nun zum Mehrkampf: Als erste Disziplin wurde der Ballwurf ausgetragen, und die Wetterbedingungen konnten kaum schlechter 
sein. Es wehte ein fürchterlicher böiger Wind (natürlich in die Gegenrichtung), der so manches hier aufgestellte Zelt aus seiner Ver-
ankerung riss; dennoch gelang unserer Wurfschwächsten, Celina, mit 33 Metern eine neue persönliche Bestleistung, und Lea überwand 
trotz des Handicaps wieder knapp die 50 Meter-Marke. Erwartungsgemäß ging sie damit erst einmal in Führung, und diese sollte sie bis 
zum Schluss auch nicht mehr abgeben.
Beim Weitsprung hatte sich der Wind schon etwas gelegt. Mit der besten Weite überzeugte Celina (4,92m), aber auch Lea punktete 
ordentlich mit 4,88m und Bestweite. Beim 75m-Sprint (hier hätten sie den Wind gebrauchen können, denn der Lauf ging in die andere 
Richtung) herrschte Windstille und es regnete. Für unsere Mädchen kein Problem: Celina gewann mit 10,32s, Zweite wurde Franka mit PB 
von 10,41, dicht gefolgt von Nele. Auch Katharina überzeugte mit Leistungen jeweils knapp an ihren Bestwerten. Nach diesem klassischen 
Dreikampf lag Lea mit über 1500 Punkten in Führung, es folgten Nele, Celina und Franka, die deutlich über 1400 lagen. Etwas abgesetzt 
Katharina, die aber mit 1352 Punkten immer noch ganz vorne mit dabei war.
In der Klasse W12 des Jahrgangs 2002 war aus der LG Sieg noch Lisa Ernst von der DJK Betzdorf am Start. Sie verbesserte sich enorm in 
Ballwurf und Weitsprung und lag mit 1383 nach Punkten knapp vor Katharina und somit in der U14-Teamwertung. Beim abschließenden 
800 Meter-Lauf wurden dann die Kräfte für kommende Aufgaben noch ein wenig geschont, nachdem Lea und das Team als Sieger prak-
tisch feststanden und nächste Woche RM Block und Landesfinale JtfO anstehen. Celina als Favoritin ließ sich auch im Schongang den 
Laufsieg mit 2:43 (eine Sekunde vor Franka) nicht nehmen und überholte noch Nele in der Einzelwertung. Katharina und Lisa blieben 
knapp unter der Dreiminutengrenze, und Lea und Nele reihten sich irgendwo dazwischen ein. In der Vierkampf-Mannschaftswertung 
kam das Team auf 9350 Punkte, etwa 1700 (!) Punkte vor der Konkurrenz und genau 453 Punkte mehr, als die LG Westerwald bei ihrem 
phantastischen Sieg 2012 eingefahren hatte. Die Dreikampfwertung wurde mit 7266 Punkten errechnet und liegt damit über dem 
Rheinlandrekord von 7221 aus dem Jahre 2003, aufgestellt von der LG Rhein-Wied in Neuwied.
Im Schatten dieses Triumphs lief es für die übrigen Wissener Athleten eher durchwachsen. Andreas Freidhof, Oliver Weber und Constan-
tin Wagner, allesamt nicht die erklärten Mehrkämpfer, unterstützten den Herdorfer Hendrik Schwarz und den Betzdorfer Simon Wardein 
im Kampf um den Mannschaftstitel der MJU18. Das wurde natürlich ein leichtes Spiel, denn kein anderer Verein hatte die Mindestzahl von 
fünf Athleten für diese Altersklasse an den Start gebracht. Gute Ergebnisse erzielte der Mittelstreckler Andreas über 100 Meter (12,00s) 
und im Weitsprung (5,55m), Oliver verbesserte sich über 100 Meter auf 13,02s und überwand beim Hochsprung in Schersprungtechnik 
die Höhe von 1,50m, Constantin kam über 1,59m nicht hinaus (bei einem Bestwert von 1,68m).
Foto unten rechts: Auf höchstem Niveau: Lea, Nele, Franka und Celina holen Staffelgold und dominieren den Vierkampf W13.

Neues von der VfB-Leichtathletikabteilung

Auszüge aus der Gesamtergebnis-
liste (aus Sicht der LG Sieg):

1. Lea Lemke (LGS-VfB Wissen) 1955
2. Celina Harzer (LGS-VfB Wissen) 1894
3. Nele Schneider (LGS-VfB Wissen) 1869
4. Franka Hassel (LGS-VfB Wissen) 1867

Vierkampf Mannschaft MJU14 (3 Teams)

Vierkampf W13 (20 Teilnehmerinnen) Fünfkampf Mannschaft MJU18 (1 Team)

Fünfkampf MJU20 (11 Teilnehmer) Vierkampf Mannschaft WJU14 (6 Teams)

Vierkampf W12 (23 Teilnehmerinnen)

Vierkampf M13 (13 Teilnehmer)

Vierkampf M12 (23 Teilnehmer)

Fünfkampf MJU18 (11 Teilnehmer)

4. Hendrik Schwarz (LGS-DJK Herdorf) 2622
5. Andreas Freidhof (LGS-VfB Wissen) 2610 1. LG Bernkastel-Wittlich 7327
7. Simon Wardein (LGS-DJK Betzdorf) 2266 2. LG Sieg 6646
8. Oliver Weber (LGS-VfB Wissen) 2129
9. Constantin Wagner (LGS-VfB Wiss.) 1869 LG Sieg 11496

1. Christian Justen (LG Bernkastel/W.) 3303 1. LG Sieg 9350
2. Maximilian Lutz (LGS-DJK Herdorf) 3182 2. Eintracht Cochem 7647

5. Klara Gorges (LG Bitburg-Prüm) 1749
6. Katharina Weller (LGS-VfB Wissen) 1735
7.Hannah Marie Roth (LG Lahn-Aar) 1675

1. Hannah Kray (TSV Moself. Lehmen) 1830
2. Lisa Ernst (LGS-DJK Betzdorf) 1765
3. Maren Schumacher (PSV Trier) 1692

1. Coraj Jeton (LG Rhein-Wied) 1845
7. Steven König (LGS-DJK Betzdorf) 1543

1. Leander Mombaur (TuS Mayen) 1708
3. Lucas Schuhen (LGS-DJK Betzdorf) 1610
15. Finn Rörig (LGS-SG Sieg Hamm) 1278
19. Fabrizio Mühlon (LGS-DJK Betzd.) 1193
21. Arno Gaus (LGS-DJK Betzdorf) 1022

1. Roger Gurski (LG Rhein-Wied) 2925

© Foto &
Bericht:

G.Blanke
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Im 100-jährigen Jubiläumsjahr des VfB Wissen holte sich die Alte-Herren Mannschaft den Titel Ü 50 Rheinland-Meister. Ein spannendes 
Turnier auf eigenem Platz und der absolute Wille zu gewinnen bescherte den Männern um Kapitän Axel Schuster den Sieg. Nach 2007 
sicherte sich die AH-Mannschaft bei schwülem Wetter damit zum zweiten mal den Titel. 
Das erste Aufeinandertreffen auf die SG Horchheim verlief noch sehr verhalten, jedoch hatte in diesem Spiel der VfB Wissen eine große 
Anzahl an Torchancen. Beide Mannschaften konnten diese aber noch nicht verwerten und so ging das Spiel konsequenter Weise 0:0 aus. 
Im nächsten Spiel kam es zum ersten Lokalderby, der VfB spielte gegen die TuS aus Honigsessen. Nach 10 Minuten ging der TuS durch 
einen fulminanten Treffer von Gerd Weitz mit 1:0 in Führung und er sah lange Zeit nach dem Sieger dieser Partie aus. Das Ergebnis hatte 
bis zur letzten Spielminute Bestand, doch dann kam der VfB zurück. Nach einem Foul an Uwe Schmidt verwandelte Axel Schuster den fälli-
gen Strafstoß zum 1:1-Ausgleich. Doch damit nicht genug, den mit dem Abpfiff schlug die Wissener Mannschaft noch einmal zu. Nach 
Traumpass von Karl-Heinz Ottersbach ging Uwe Schmidt allein auf das Tor der TuS zu und verwandelte eiskalt zum vielumjubelten 2:1 
Siegtreffer.
In der zweiten Partie gegen die SG Horchheim hatte der VfB die 
Möglichkeit, den Meistertitel frühzeitig klar zu machen. In der 
8.Spielminute war es erneut Axel Schuster der seine Mann-
schaft mit einem plazierten Weitschuss in Front brachte. Nach 
16 Minuten wurde die Partie endgültig entschieden: Frank 
Müller brach auf dem rechten Flügel durch und flankte mus-
tergültig vor das gegnerische Tor, wo dann Thomas Nauroth 
diesen tollen Spielzug zum 2:0 einlochte und damit den Sack 
endgültig zu machte. Durch diesen Sieg war die Rheinland-
Meisterschaft der Ü 50 verdientermaßen gewonnen. Im letz-
ten Aufeinandertreffen auf das Team vom TuS Honigsessen 
trennte sich der VfB Wissen 0:0. Was folgte, war die Pokal-
übergabe durch Bernd Schneider und die Meisterfeier.

Auch die Ü40-Rheinlandmeisterschaft wurde am gleichen Wochenende im Dr.Grosse-Siegstadion ausgetragen. Hier war für das VfB-
Team nach der Vorrunde Schluß. Das Turnier wurde vom Team der SG Mittelmosel klar dominiert, die eine Auswahl erstklassiger Spieler 
aus verschiedenen Vereinen aufgeboten hatten. TuS Kettig, VfB Polch, SG Mittelmosel und SV Windhagen hießen die vier Halbfinalteil-
nehmer des Turniers. Sie hatten in ihren Gruppen einen der ersten beiden Plätze erreicht. Spannend wurde es dann in den Halbfinals: 
Zwischen Kettig und Windhagen stand es nach der regulären Spielzeit 2:2, sodass das Elfmeterschießen entscheiden musste.  Der Verlauf 
war mehr als kurios, denn von 20 Strafstößen landeten nur 11 im Netz. Nach je zehn Elfmetern pro Mannschaft hatte Windhagen schließ-
lich am Ende mit 6:5 die Nase vorn. Die SG Mittelmosel wiederum bezwang den VfB Polch sicher mit 2:0. Im Endspiel war dann die gute 
mannschaftliche Geschlossenheit der SG Mittemosel der ausschlaggebende Punkt und Garant für den Erfolg: Verdient gewann man 
gegen Windhagen mit 4:0 und musste somit im gesamten Turnier nicht ein einziges Gegentor hinnehmen. Das Spiel um den dritten Platz 
wurde erneut im Elfmeterschießen entschieden, erneut sah der TuS Kettig in die Röhre und unterlag dem VfB Polch knapp mit 4:5 Toren.

Das siegreiche Ü50-Team: stehend von links Bernd Eisenhuth 
(Betreuer), Uwe Riga, Raimund Petzold (Betreuer) Michael 
Ferfort, Frank Müller, Uwe Schmidt und Thomas Nauroth. 
Vordere Reihe von links: Bernd Mockenhaupt, Jörg Schmidt, 
Axel Schuster und Karl-Heinz Ottersbach.

Ü50-Team des VfB Wissen holte sich die Rheinlandmeisterschaft
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Seit dem letzten Auftritt des TuS Montabaur hier in 
Wissen sind inzwischen schon über 10 Jahre vergang-
en. Damals war die Partie im Dr.Grosse-Siegstadion 
ein absolutes Spitzenspiel, denn Montabaur kam als 
Tabellenführer der Bezirksliga Ost an die Sieg, der VfB 
rangierte als schärfster Verfolger auf dem zweiten 
Platz und machte sich ebenfalls Hoffnungen auf Meis-
terschaft und Aufstieg. Das torlose Remis im Frühjahr 
2004 half allerdings nur den Gästen aus dem Wester-
wald, die letztlich ungefährdet mit acht Punkten Vor-
sprung den Titelgewinn klarmachten. Dem VfB blieb 
zum Abschluß der fünf erfolgreichen Trainerjahre von 
Wolfgang Leidig als Trost immerhin eine Serie von 19 
Spielen ohne Niederlage. Die Abschlußtabelle der Be-
zirksliga Rheinland-Ost 2003 / 2004:
---------------------------------------------------------------------
Pl. Mannschaft           Sp  g -u -v   Tore    TD  P.   
---------------------------------------------------------------------
1.        34  22-6 -6  107-42   65  72   
2.            34  18-10-6   80-37   43  64   
3.  Sportfr. Neitersen   34  18-7 -9   75-51   24  61  
4.  SG Malberg / Ros.    34  18-6 -10  73-47   26  60  
5.  SG Mündersbach   34  17-7 -10  79-55   24  58   
6.  VfB Linz             34  15-6 -13  60-60   0  51  
7.  SV Rheinbreitbach    34  16-2 -16  78-90  -12 50 
8.  SG Ellingen / Bonef. 34  14-7 -13  58-52    6  49  
9.  SC Berod-Wahlrod     34 13-9 -12  55-55    0  48  
10. SG Neuwied / Irlich  34  13-8 -13  82-73    9  47 
11. Spvgg Steinefrenz    34  13-7 -14  50-61  -11  46  
12. SSV Weyerbusch       34 12-8 -14  46-64  -18  44  
13. FSV Kroppach         34  12-7 -15  54-65  -11  43   
14. Eintracht Guckheim 34  12-7 -15  47-62  -15  43  
15. SG Horressen / Elg.  34  11-8 -15  55-61   -6  41  
16. FSG Altendiez / H.   34  10-6 -18  58-86  -28 36   
17. SV Windhagen         34  8 -6 -20  63-85  -22 30   
18. TuS Gückingen        34  5 -1 -28  34-108 -74 16

TuS Montabaur  
VfB Wissen 
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Die 2.Mannschaft
... kann, wenn man die Vorbereitungsphase zum Maßstab nimmt, optimistisch in die neue Runde der 
Kreisliga C3 gehen. In den vergangenen vier Jahren gab es stets Plätze im oberen Tabellendrittel, aber 
meist auch respektvollen Abstand zu den Aufstiegsplätzen. Ob die jetzt von Tomasz Gawenda trai-
nierte VfB-Reserve in der nun beginnenden Saison der angestrebten Rückkehr in die B-Klasse näher 
kommt, wird davon abhängen, wie gut die Integration der vielen Neuzugänge gelingt und wie schnell 
das neuformierte Team sich einspielt. Die vergangenen Wochen deuteten immerhin schon das Po-
tential an, das in der Mannschaft steckt. Auch die Trainingsbeteiligung war erfreulich. 
Dabei begann der Reigen der Testspiele mit zwei Niederlagen, die aber angesichts der (noch) fehlen-
den Spieler und der höherklassigen Gegner aus Schönstein (2:3) und Elkenroth (1:3) sehr ehrenvoll 
ausfielen. Die überzeugenden Leistungen in beiden Spielen bestätigte die VfB-Reserve dann bei ih-
ren zwei nächsten Auftritten. Zunächst gelang auf dem Hartplatz im Dr.Grosse-Siegstadion ein 2:0-
Heimsieg gegen den gerade aus der A-Klasse abgestiegenen Lokalrivalen TuS Honigsessen. Rück-
kehrer Marvin Reifenrath traf nach 26 Minuten per Abstauber zum 1:0. Die Doppelführung zum 2:0 
(39.) erzielten die Gäste durch ein Eigentor ihres Keepers selbst. Eine tadellose Leistung der Wissener 
Defensive sorgte dafür, daß der Zwischenstand zur Pause auch das Endergebnis war.     
Knapp 24 Stunden später war die Gawenda-Elf schon wieder am Ball, und erneut gab es einen Sieg. 
Bei der ebenfalls in der Kreisliga C spielenden SG Bruchertseifen setzte man sich knapp mit 1:0 durch. 
Den Abschluß der Vorbereitungsphase bildete ein klarer Sieg bei Vatan Spor Hamm.
Leider standen für das erste Pflichtspiel der Saison am vergangenen Wochenende etliche Spieler 
nicht zur Verfügung. So gab es in der ersten Runde des Kreispokals bei der SG Niederhausen nach 1:1-
Halbzeitstand eine 2:4-Niederlage. Hoffen wir, daß der mißlungenen Generalprobe bei der heutigen 
Premiere gegen den Aufsteiger SV Betzdorf-Bruche (Anstoß 12:30 Uhr) ein Sieg folgt. Den komplet-
ten Spielplan der 2.Mannschaft finden Sie auf der folgenden Seite.     

Szene aus dem Testspiel gegen den TuS Honigsessen (2:0)

Oben: An der Unterstützung
durch die

weiblichen
Fans wird
es sicher 

nicht fehlen



Backwaren von der  
iggesjeshühF

Hachenburger Str. 114, 57537 Wissen
Telefon 02742 3618/

   

Wissen Rathausstraße 81
02742 / 9310-0
Fax 9310-50

Bürobedarf - Schule - Buch
Geschenk - Basteln - Büroeinrichtung
Bürotechnik - Kundendienst



Der Spielplan der 2.Mannschaft - Kreisliga C3 Ww/Sieg
Sonntag, 17.08.2014  -  12:30 Uhr Donnerst., 16.10.2014  -  19:30 Uhr Sonntag, 29.03.2015  -  14:30 Uhr

Sonntag, 24.08.2014  -  12:30 Uhr Sonntag, 26.10.2014  -  14:30 Uhr Donnerst., 02.04.2015  -  19:30 Uhr

Sonntag, 31.08.2014  -  14:30 Uhr Sonntag, 02.11.2014  -  14:30 Uhr Sonntag, 12.04.2015  -  14:30 Uhr

Sonntag, 07.09.2014  -  14:30 Uhr Sonntag, 09.11.2014  -  14:30 Uhr Sonntag, 19.04.2015  -  14:30 Uhr

Sonntag, 14.09.2014  -  12:30 Uhr Sonntag, 26.04.2015  -  14:30 Uhr

Sonntag, 16.11.2014  -  15:00 Uhr

Sonntag, 21.09.2014  -  12:30 Uhr Sonntag, 03.05.2015  -  12:30 Uhr

Sonntag, 23.11.2014  -  13:00 Uhr

Sonntag, 28.09.2014  -  12:30 Uhr Sonntag, 10.05.2015  -  12:30 Uhr

Sonntag, 30.11.2014  -  12:30 Uhr

Sonntag, 05.10.2014  -  14:30 Uhr Sonntag, 17.05.2015  -  14:30 Uhr

Sonntag, 07.12.2014  -  14:30 Uhr

Sonntag, 12.10.2014  -  14:30 Uhr Samstag, 23.05.2015  -  18:00 Uhr

VfB Wissen II  - SV Betzdorf-Bruche SV Derschen II  - VfB Wissen II 1. FC Grünebach  - VfB Wissen II 

SG Friesenhagen II  - VfB Wissen II VfB Wissen II  - SG Alsdorf II VfB Wissen II  - SG Elkenroth II 

VfB Wissen II  - SG Steineroth II 1. FC Offhausen  - VfB Wissen II AtA Betzdorf  - VfB Wissen II 

Spfr. Selbach  - VfB Wissen II VfB Wissen II  - SG Herdorf II VfB Wissen II  - HC Harbach 

VfB Wissen II  - 1. FC Grünebach SG Nauroth  - VfB Wissen II 

SV Betzdorf-Bruche  - VfB Wissen II 

SG Elkenroth II  - VfB Wissen II VfB Wissen II  - SV Derschen II 

VfB Wissen II  - SG Friesenhagen II 

VfB Wissen II  - AtA Betzdorf SG Alsdorf II  - VfB Wissen II 

SG Steineroth II  - VfB Wissen II 

HC Harbach  - VfB Wissen II VfB Wissen II  - 1. FC Offhausen 

VfB Wissen II  - Spfr. Selbach 

VfB Wissen II  - SG Nauroth SG Herdorf II  - VfB Wissen II 

Beginn der Rückrunde

Winterpause





Freue mich auf eine 
hoffentlich verletzungsfreie 
und erfolgreiche Saison !

Akupunktur  Traditionelle Chinesische Medizin

Chiropraktik

Stoßwellentherapie ESWT

Sauerstoff-Therapie  nach Prof. von Ardenne

Eigenbluttherapie UVB, UVE

alternative Behandung von Rückenschmerzen,
Arthrosen und Sportverletzungen etc.

Michael Kohl
Heilpraktiker

57537 Wissen
Hachenburger Str.9a

02742 / 912 462
www.kohl-heilpraktiker.de

Leiter des Fach-
Arbeitskreises
für Chiropraktik
und manuelle

Therapie

Mitglied des 
Berufs- und 

Fachverbandes 
Freie Heil-

praktiker e.V.
Arbeitsgruppen-
leiter Westerwald

Stoßwelle
rESWT 

Masterpuls
zertifiziert

Der Spielplan der 1.Mannschaft - Bezirksliga Ost
Sonntag, 17.08.2014  -  14:30 Uhr Sonntag, 26.10.2014  -  14:30 Uhr Sonntag, 22.03.2015  -  14:30 Uhr

Sonntag, 24.08.2014  -  15:00 Uhr Sonntag, 02.11.2014  -  14:30 Uhr Sonntag, 29.03.2015  -  14:30 Uhr

Freitag, 29.08.2014  -  19:30 Uhr Sonntag, 09.11.2014  -  14:30 Uhr Samstag, 04.04.2015  -  15:30 Uhr

Samstag, 06.09.2014  -  18:00 Uhr Sonntag, 16.11.2014  -  14:30 Uhr Sonntag, 12.04.2015  -  14:30 Uhr

Sonntag, 14.09.2014  -  14:30 Uhr Sonntag, 23.11.2014  -  14:30 Uhr Sonntag, 19.04.2015  -  14:30 Uhr

Sonntag, 21.09.2014  -  14:30 Uhr Sonntag, 30.11.2014  -  14:30 Uhr Sonntag, 26.04.2015  -  14:30 Uhr

Sonntag, 28.09.2014  -  14:30 Uhr Sonntag, 07.12.2014  -  14:30 Uhr Sonntag, 03.05.2015  -  14:30 Uhr

Sonntag, 05.10.2014  -  15:30 Uhr Sonntag, 01.03.2015  -  14:30 Uhr Sonntag, 10.05.2015  -  15:00 Uhr

Mittwoch, 08.10.2014  -  19:30 Uhr Sonntag, 08.03.2015  -  14:30 Uhr Sonntag, 17.05.2015  -  14:30 Uhr

Sonntag, 19.10.2014  -  14:30 Uhr Sonntag, 15.03.2015  -  14:30 Uhr Samstag, 23.05.2015  -  15:30 Uhr

VfB Wissen  - TuS Montabaur VfB Wissen  - SG Osterspai VfB Wissen  - SG Müschenbach 

SG Ellingen  - VfB Wissen SG Westerburg  - VfB Wissen TuS Gückingen  - VfB Wissen 

VfB Wissen  - SG Weitefeld VfB Wissen  - Spvgg Wirges II VfB Wissen  - SV Windhagen 

SG Neitersen  - VfB Wissen VfB Wissen  - VfB Linz SG Puderbach  - VfB Wissen 

VfB Wissen  - SG Guckheim SG Hundsangen  - VfB Wissen VfB Wissen  - SC Berod-Wahlrod 

SG Müschenbach  - VfB Wissen TuS Montabaur  - VfB Wissen SG Osterspai  - VfB Wissen 

VfB Wissen  - TuS Gückingen VfB Wissen  - SG Ellingen VfB Wissen  - SG Westerburg 

SV Windhagen  - VfB Wissen SG Weitefeld  - VfB Wissen Spvgg Wirges II  - VfB Wissen 

VfB Wissen  - SG Puderbach VfB Wissen  - SG Neitersen VfB Linz  - VfB Wissen 

SC Berod-Wahlrod  - VfB Wissen SG Guckheim  - VfB Wissen VfB Wissen  - SG Hundsangen 



Industriestraße 2    D 57572 Niederfischbach
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